
JETZT PROBE FAHREN: JAGUAR F-PACE, JAGUAR XF, JAGUAR XE.

THE ART OF PERFORMANCE TOUR.

THE ART OF PERFORMANCE

Erleben Sie die neuen JAGUAR Modelle F-PACE, XF und XE auf einer
exklusiven Probefahrt bei der Art of Performance Tour vom 9.– 14. Juni 2016
in Zürich im Hardturm Areal.
Jeder JAGUAR ist Ausdruck der Leidenschaft für beeindruckende Performance und unverwechselbares
Design. Die Kombination von leistungsfähigen Motoren und zukunftsweisenden Technologien sorgt
dafür, dass Sie auf jeder Fahrt sicher unterwegs, optimal vernetzt und bestens unterhalten sind. Und das mit
der atemberaubenden Performance, wie sie nur ein JAGUAR bietet.

Jetzt sofort Pro
befahrt buchen

:

jaguar.ch/perfo
rmancetour

oder Tel. 044 245 86 82.

ANZEIGE

Mit dem Lift von der Schule in den Beruf

Sie misteten auf dem Bauernhof
den Pferdestall aus und fütterten
dieKühe, reinigten imFast-Food-
Restaurant die Tische, füllten im
Schuhladen Regale auf oder
wischten Laub. Zwölf Schülerin-
nen und Schüler der Sekundar-
schule C des Schulhauses Mett-
menriet haben am Freitagabend
für ihre in der Privatwirtschaft
geleistete Arbeit ein Zertifikat er-
halten.
ZudenEinsätzenverhalf ihnen

das nationale Jugendprojekt Lift.
Dies ist ein Integrations- und
Präventionsprogramm für Ju-
gendliche ab der 7. Klasse, bei
denen zu erwarten ist, dass der
Einstieg indieBerufswelt holprig
verlaufen könnte. Bei den einen
sind die schulischen Leistungen
ungenügend, andere erhalten aus
ihrem Umfeld zu wenig Unter-
stützung und manche kämpfen
mit Motivationsproblemen. Lift
steht dabei für «Leistungsfähig
durch individuelle Förderung
undpraktischeTätigkeit».

24 Betriebe sind dabei
Die zwölf ausgezeichneten Schü-
lerinnen und Schüler haben wäh-
rend mehrerer Monate in einem
Betrieb in Bülach und Umgebung
an einem sogenannten Wochen-
arbeitsplatz gearbeitet. Dafür ha-

ben sie ihre schulfreien Mitt-
wochnachmittage oder Samstag-
vormittage eingesetzt. Bei ihren
Einsätzen sammelten sie erste
Erfahrungen und Eindrücke in
der Berufswelt und lernten,
pünktlichundzuverlässig zu sein.
Carinah Ambauen hat zuerst im
TierbedarfsgeschäftQualipetund
danach imSpitalBülachverschie-

denste Arbeiten erledigt «Es hat
mir sehr gut gefallen», sagt die 14-
Jährige.
Laut Lift-Koordinatorin Bri-

gitte Koch beschäftigen zurzeit
24 lokale oder regionale Unter-
nehmen Jugendliche imRahmen
des Lift-Projekts. Auch ihnen
wurde am Freitagabend mit
einem reichhaltigen Apéro und

einem kleinen Geschenk ge-
dankt.

Ausbildungsplatz gefunden
MarkusMeier und seine Frau Da-
niela Bernet führen inEschenmo-
sen einen Landwirtschaftsbetrieb
und sind seit letztemHerbst beim
Lift-Projekt dabei. «Ich rechne es
den Jugendlichen hoch an, dass

sie etwas tun wollen», sagt Meier.
Einer, der dank demPräventions-
projekt zu einem Ausbildungs-
platz gekommen ist, ist der 18-jäh-
rige Jan Schweizer aus Bülach. Er
ist im ersten Lehrjahr zum Fach-
mann Betriebsunterhalt im Al-
terszentrumImGrampen.«Eshat
mir sehr geholfen», sagt er rück-
blickend zu seinem Wochen-

arbeitsplatz bei der Stutz Mecha-
nik AG. Auch Schulleiter Peter
Gerber ist vom Lift-Projekt über-
zeugt, das seit 2009 an der Schule
Mettmenriet läuft. «Wir haben
nur positive Erfahrungen ge-
macht.»Gut findeerauch,dassdie
Betriebe so ihre gesellschaftliche
Verantwortungübernehmen.

BarbaraStotzWürgler

BÜLACH 12Schülerinnenund
Schüler des SchulhausesMett-
menriet inBülachhaben im
RahmendesProjekts Lift Er-
fahrungen inderBerufswelt
gesammelt. Dafür erhielten sie
amFreitagein Zertifikat.

Sechs Damen und sechs Herren derMettmenriet-Sekundarschule haben sich im Rahmen von Lift im Berufsalltag versucht – und dabei positive Erfahrungen gemacht. Madeleine Schoder

Zürcher Unterländer
Montag, 6. Juni 2016Region
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